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Kreuzgwbb . mit reichem Rippennetz . — Chor leicht eingezogen
und polygonal geschlossen . — Mobiliar verhältnismäßig einfach. —
Im Refektorium (jetzt Gymnasialaula ) Holztäfelung aus A . 18 . Jh .
Schloßruine auf Radberg . Damit verbunden die gut erhaltene
Stadtbefestigung des 14 . Jh . mit 5 Tortürmen , 19 Mauertürmen .
Rathaus des 15 . Jh . , verstümmelt und verkommen , von Interesse
die offene spitzbg . Vorhalle .

N
NEERSEN . RB Diisseldf. Kr . Gladbach .

Ffarr-K . Gegr . 1658 in Verbindung mit einem Minoriten -Klst. ,
später 2sch . erweitert . — Großes Marmorepitaph für die letzten
Grafen von Virmond , um 1730.
Kap . Klein -Jerusalem , lsch . Backsteinbau von 1656, in der Mitte
Kalvarienberg mit 8 lebensgroßen Figg . , davon 3 gute flan¬
drische Arbeiten um 1500, die andern neu . Die in viele Kammern
und Gänge geteilte Krypta sollen die heiligen Orte in Bethlehem
und Nazareth vorstellen . Stiftergrab 1674.
Schloß. Großer regelmäßiger palastartiger Bau von 1557, jetzt
Ruine.
Haus Stockum . Hübsches kleines Backsteinschlößchen aus 17 . Jh .

NEETZE. Hannover Kr . Bleckede .
Dorf-K . Got . Feldsteinbau , stark verändert . — Got . Schnitzaltar .

NEHLEN. Westf . Kr. Soest .
Herrenhaus. Ansehnlicher lflügel . Renss . Bau , schlanker Treppen -T . ,
breiter Eck-T . , Backstein mit Hausteingliedern . Feiner Erker gegen
E. 16 . Jh ., reiches Portal gegen M . 17 . Jh .

NEINDORF. Pr. Sachsen Kr . Oschersleben .
Herrenhaus ( 1820 ganz neu) und Kirche ( 1582) . Diese bmkw .
durch ihre Denkmäler . Auf dem Altar Familienbild des Obersten
v . Cramm 1564 . Darüber Kreuzigung mit Porträts . Großes
Familienepitaph v . Asseburg nach 1604 , mehrgeschossiger
Marmoraufbau bis zum Gwb ., auf der unteren Schwelle kniend
die Statuen der Gatten mit 5 erwachsenen Kindern . Kleineres
Marmordenkmal des Domherrn Hieronymus v . A . f 1717 und
seiner Gemahlin Ch . v . Schöning , von E . Ch. Zintmermann 1722.
Holzepitaph des Ministers L . H . v . A . f 1764 . Die marmorne
Orgelprieche mit 6 großen Wappen geschmückt . — Denkmal
im Park 1797.
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NEINSTEDT . Pr . Sachsen Kr . Quedlinbg .
Katharinen - K. Entstellter rom . T . mit rom . Glocke . Aus¬

stattung des 17 . Jh . nicht schlecht . Grabsteine der Familie

v . Hoym und v . Oettingen .
NEMMENICH. RB Köln Kr. Euskirchen .

Haus Lauvenburg, Das Herrenhaus , ein 2gesch . Backsteinbau ,
nimmt 2 Seiten einer rck . ummauerten Insel ein . Staffelgiebel des

16. Jh . geben ihm ein stattliches Ansehen.
NENNDORF. RB Kassel Kr . Schaumburg .

Bad . Die Logierhäuser charakteristische Bauten von 1791 —97 ,
an der »Loggia " Balkon auf 4 strengen dor . Sil .

NESENITZ . Pr. Sachsen Kr . Salzwedel . [!< •]
Dorf-K . Kleiner rck . Bau von Granitsteinen und Ziegeln , gew.

1489 . OTurm Fachwerk 1716 . — Kleiner guter Schreinaltar

(Maria) um 1500 .
NESSE . RB Aurich Kr . Norden .

Kirche . Rom . Tuffsteinbau , in got . Zeit mit Backstein überhöht .
Chor 1483 . — Reicher sprom . Taufstein , Arkatur mit Maria und

andern Heiligen , Laubfries ; rheinischer Import .
NETPHEN . Westf . Kr . Siegen .

Dorf-K . A . 13 . Jh . Von derselben Art wie Crombach und Fern¬

dorf, etwas größer , kaum weniger roh . Hllk . aus 1 . H . 13 . Jh .
Im Msch . 4 kuppelige Gratgwbb . zwischen spitzbg . Gurten . In den

Sschiffen 1 hüftige Stichkappengwbb ., die Gurten verbreitern sich

nach außen gabelförmig . Im 1/a kr . Chor 3 Nischen in kleeblatt¬

förmiger Grundrißstellung (vgl . Drolshagen , Kr. Olpe) . Plumpe
Pfl . Dienstkaptt . mit Eckknollen . Seitenportale mit Kleeblattschluß ,

ganz schmucklos. Reste ornamentaler Bemalung . Mobilien bar .
17 . Jh . Monstranz 17 . Jh .

NEULINGEN . Hannover Kr . Marienbg .
Pfarr-K . Kräftiger rom . WTurm , Erdgeschoß mit Tonnengwb. ,
ohne Tür , Arkade gegen das Sch . , dieses got . Desgl . der Chor ,
1 J . + s/s - — Die ganze K . im 18. Jh . ausgemalt . Darunter

kamen im Chor Wand - und Deckenbilder des 15 . Jh . zum

Vorschein . — Ländlich prächtiger Bar . Altar .
NEUENBEKEN . Westf . Kr . Paderborn .

Dorf-K. Ansehnlicher rom . Gwb . Bau etwa E . 12 . Jh . Kreuz-K .
mit Isch . Lhs. in wuchtiger Breite. Der Chor ohne Apsis, der

mächtige T . über dem ersten der 2 Lhs.Joche . Grätige , nicht

steigende Kreuzgwbb . zwischen rundbg . Gurt - und Schildbg ., mehr¬

fach abgetreppte Wandvorlagen . In der NOEcke kleine Sakristei

mit Tonnengwb . Sl . Portal , im Tympanon rohe Skulptur , Kreuzi¬

gungsgruppe . Wand - und Gewölbemalerei 13 . Jh . , erneuert .

Rom. Weihrauchschiffchen.
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NEUENDE. Oldenbg . A Rüstringen .
Dorf-K . Rom . Anlage , nicht ganz so einfach , wie in diesem Ge¬
biet gewöhnlich ; an das lsch . Gemeindehaus schließt sich ein
Chorquadrum mit Apsis, im W ein T . Granitquadern mit Back¬
stein . — Interessanter frgot . Taufstein . Kanzel mit 4 Evange¬
listen 1647 . [Der reich geschnitzte Deckel von L . Münstermann
im Mus. Oldenbg .]

NEUENDORF . Pr . Sachsen Kr . Gardelegen . [K .]
Clstercienserinnen -K . Gutes Beispiel einer Nonnen -K . , beg . E.
13 . Jh . als frgot . Ziegelbau , gestrecktes Rck . ; die Holzdecke an¬
steigend (erneuert 1845) , weshalb die 3 Fenster der OMauer höher
hinaufgehen als die übrigen ; die Durchbildung sehr edel , besonders
der OAnsicht . Im w Teil die Nonnenempore auf Kreuzgwbb . ,
erst nach längerer Unterbrechung der Bauarbeiten ausgeführt . —
Das 2gesch . Kloster sollte sich der WSeite der K . unmittelbar
anschließen , wurde in der Ausführung aber weiter abgeschoben ;
neben einigen frgot . Teilen im wesentlichen E . 15 . Jh ., besonders
der bescheidene Kreuzgang am SFlügel. — In der K . Glasmale¬
reien (rest. 1900) , in 2 Fenstern der SSeite Geschichte Christi in
kleinen Bildern E . 13 . Jh . , in den übrigen Fenstern schöne spgot .
Standfigg . um 1500 . — Mehrere Grabsteine 13 .—16 . Jh .

NEUENGESEKE . Westf . Kr . Soest .
Dorf-K . sprom . 13 . Jh . Hllk . , Lhs., im Gr. quadr . , geteilt 3x2 ,
im Msch . kuppelige Krquzgwbb. über spitzbg . Gurten , in den sehr
schmalen Sschiffen 1 hüftige Stichkappengwbb . Quadr . Chorhaus ,
Apsis innen rund , außen 5seitig , WTurm . An den Sschiffen je
2 Giebel für Querdächer .

NEUENHEERSE . Westf . Kr . Warburg .
Ehern . Nonnen -Klst .-K . Gegr . 868 . Wiederherstellung nach Brand
1165 (rohe spgot . Veränderungen ) . Eine der in Westf. seltenen
reinen Sl . Basiliken . Die rom . Sil . nur an der NSeite erhalten , .mit
derben Wiirfelkaptt . Rom . Qsch . und platt geschl. Chor . Sl . Krypta
bis zur WLinie der Vierung . WBau im Typus von Freckenhorst
und Paderborner Dom ; das türlose Erdgeschoß in 3teil . Ark. gegen
das Msch . geöffnet. Der s Kreuzarm enthält unten den einer jün¬
geren Zeit angehörenden Kapitelsaal, 4 rundbg . Gwbb . auf 8eck.
Mittelpfl. ; oben die Nonnenempore . — Ausstattung in fr. Bar.
Desgl . die Stiftsgebäude .

NEUENHOF. Westf . Kr . Altena .
Schloß A . 18 . Jh . Gut erhaltene Innenausstattung .

NEUENHUNTORF . Oldenbg . A Elsfleth .
Dorf-K . Einfach rck . Ziegelbau von 1419, ländlich gute Innen¬
ausstattung des 17 . Jh . , Balkendecke reich bemalt .
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NEUENKIRCHEN. Oldenbg . A Vechta .

Dorf-K. lsch . Gwb . Bau von 1426 . — Der rom . Taufstein stammt

aus einer noch nicht nachgewiesenen Zentralwerkstatt , die auch

für das Emsgebiet viel geliefert hat (vgl . Ankum , Badbergen ,

Goldenstedt ) .
NEUENKIRCHEN. Westf . Kr . Wiedenbrück .

Dorf-K. 3joch . Hllk . der Überg. Zeit , sehr roh . Hängekuppeln mit

grätigen Ecken .
NEUENKIRCHEN. Westf . Kr . Steinfurt .

Dorf-K . Ziemlich großer Gwb . Bau des 18 . Jh .

NEUENKLITSCHE . JPr. Sachsen Kr . Jerichow II .

Dorf-K . Ziegelbau im Übergang vom rom . zum frgot . Stil , br.

WTurm , Sch. und rck . Chor , im Verzicht auf die Apsis der Stadt-K.

in Jerichow und der Dorf-K . in Klietz folgend . Der Brand 1371

und die Wiederherstellung 1375 (Inschr . an einem Deckenbalken

des Sch .) betrafen vermutlich nur den Dachstuhl . — Grabmäler

v . Katte 17 . Jh .
NEUHALDENSLEBEN . Pr . Sachsen Kreisstadt . [B . ]

Stadt-K . S . Marien , lsch . Chor mit 3/s Schluß,. 3sch . Hllk. mit

formlosen Spitzbg . Arkk . nach Brand 1661 whgest . T . 1830 . Altar

und Kanzel nach 1661 mit Figg ., knorplig . Gute hochgot .

Kreuzigung am Chor , außen ganz verstümmelt . Bürgerliche

Grabmäler 1641 —1760.
Rathaus klassizist. nüchtern (1820) . Davor ein Reiter (als Roland

oder Heinrich d . Löwe bezeichnet) um 1560 , durch öftere Erneue¬

rung verdorben .
Bürgerhaus prachtvolles Fachwerk 1592 .
Von der Stadtbefestigung nur der Stendal er Tor-T . 1593 erhalten ,

übel whgest.
NEUHAUS b . Paderborn . Westf .

Schloß (Militärfiskus) . Es gehört zu den bedeutendsten in West¬

falen nach Größe und künstlerischem Anspruch . Hauptbauzeit

unter Bischof Dietrich v . Fürstenberg (1585—1618) . Mit Benutzung

älterer Bauteile (von 1370 und 1525) wurde eine durchaus regel¬

mäßige Anlage hergestellt , 4 Flügel um einen rck . Hof , starke

runde Türme an den äußeren Ecken, an den inneren Treppen¬

türme mit prächtigen Portalen (z . T . got .) . Die Außenfront ist an

dem Fürstenbergischen Bau durch Zwerchgiebel belebt , einfach an

der NWSeite , geschmückter , 5 an der Zahl, an der NOSeite , am

reichsten der mit 1590 bez. Aufsatz im Hof . Die Neptunstatue

des prächtigen Springbrunnens -seit 1730 auf dem Markt von

Paderborn .
Dorf-K. Gotisierender Bar. Bau 1666 . — Schöner Kelch 1507.
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NEU Kl ROHEN . Pr . Sachsen Kr . Osterburg . [K .]
Dorf - K . Frgot . Ziegelbau , Rck . mit Lisenen und Winkelfriesen ,
die WFront für den Dachreiter mit Blenden erhöht . — Die rck.
Anlage wiederholt die benachbarte K . in Wendemark .

NEUKIRCHEN . RB Diisseldf . Kr . Grevenbroich .
Pfarr -K. Um - und Neubau aus A . 18 . Jh . An den Pfll . Kämpfer¬
gesimse des 12 . Jh . erhalten . 2 Glocken von 1429.

NEUKLOSTER , RB Diisseldf . Kr . Kleve .
Ehern . Cisterc .-Nonnen -Klst . Gegr . 1248, aufgehoben und abge¬
brochen 1802, erhalten 9 Joche des Kreuzgangs und das Kapitel¬
haus , beide als Wirtschaftsgebäude benutzt . — Grabstein des
Stifters Gf. Otto v . Geldern , Platte auf 6 ruhenden Löwen. Aus¬
stattung nach Pfalzdorf verbracht .

NEUKLOSTER . Hannover Kr . Stade .
Ehern. Nonnen -Klst . Got . lsch . Backsteinbau mit 5/ io Schluß . —
Guter got . Schnitzaltar .

NEULINGEN . Pr . Sachsen Kr . Osterburg . [K.]
Dorf - K . Granitquaderbau M . 13 . Jh . , br. WTurm , Sch . und quadr.
Chor ; Fenster, Schallöffnungen und Giebelstaffeln des T . aus Ziegeln
gemauert . — Bruchstücke des spgot . Schreinaltars , Relief der
Krönung Mariä. — Empore 1679 , bemalte Bretterdecke des Chors
1683, die des Sch . A . 18 . Jh .

NEUNDORF . Hannover Kr . Stolzenau .
Ehern . Nonnen -Klst . Gegr . nach 1200 . Die K . E . 18 . Jh . ganz um¬
gebaut mit Benutzung der ma. Mauern.

NEUNDORF . RB Aachen Kr . Malmedy .
Pfarr -K . Ursp . lsch . rom . K . mit WTurm , 1496 zu einer 3sch .
got . Basl . erweitert, Chor 2 J . + 3/s Schluß . Von dem angeworfenen
Kalkverputz der Bruchsteinmauern heben sich die roten Architektur¬
teile scharf ab . Überhaupt ist diese IC eine der ansehnlichsten
des Kreises . Frrom . Taufstein . Got . Altarmensa mit ursp .
Bemalung.

NEUNKIRCHEN . Westf . Kr . Siegen .
Dorf -K . Dürftiger Saalbau 17 . Jh ., schlichter rom . T . Fachwerk¬
häuser z . T . mit geschnitzten Hölzern .

NEUNKIRCHEN . RB Köln Siegkr .
Pfarr -K . Rom . Bruchsteinbau 12 . — 13 . Jh . Lhs. breit proportio¬
nierte Pfl . Basl . von 5 Achsen ; im 18 . Jh . manches verändert . Mäch¬
tiger WTurm , in den Obergeschossen durch Lisenen gegliedert ,
die 2 Untergeschosse mit grätigen Kreuzgwbb ., Treppen in der
Mauerdicke. Chor M . 13 . Jh ., Quadrat und 3seit . Apsis.
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NEUSS. RB Düsseldf. Kreisstadt.
Stifts -K. S . Quirin . Erster Bau 9 . Jh . , Umbau M . 11 . jh . , Neubau

beg . 1209 , Rest , nach Brandbeschädigungen 1496 , 1513 , 1741 , zu¬
letzt 1881 ff. — Der größte und künstlerisch bedeutendste Bau des

Überg . Stils n von Köln . Auf die Konstruktion und Raumbildung
hat die Fr Gotik bereits starken Einfluß , in der Formbehandlung
machen sich die bar . Neigungen der Epoche geltend . Der Gr .

folgt der von S . Maria im Kapitol in Köln ausgehenden Drei-

konchenanlage , gibt aber dem Lhs. größere Ausdehnung . Dasselbe
hat 4 Doppeljoche . Die Abseiten des 1 . J . im W erreichen die H.
des Msch . , wodurch sie in der Außenansicht den Eindruck eines

Qsch. machen . Über der Mitte dieses Querbaues ein hoher Einzel-T.
Die Halle desselben ist in das System des Msch . einbezogen , nur
durch ein stärkeres Pfl . Paar und den Mangel an Fenstern in seinen

Sonderbedingungen gekennzeichnet . Einige Unregelmäßigkeiten ,
namentlich in der Außenansicht , lassen erkennen , daß die Aus¬

führung gegen den ersten Plan Veränderungen erfahren hat . An

jeder Langseite kapellenartige Erweiterung der Sschiffe, in Br. von
2 J . Über der o Vierung ein lichtbringender T. — Der lebhaften

Gliederung des Gr . gesellt sich eine noch lebhaftere des Aufbaues.
Wie bei allen Kirchen dieser Familie zeigen die Systeme des zentrali¬
sierenden OBaues einerseits , des Langbaues anderseits , unver¬
mittelte Gegensätze. Außerdem sind die Langhausjoche gegen¬
einander in der Weise differenziert , daß erstens die Jochweite von
W nach O abnimmt (11,20 : 9,50 : 8,10) , zweitens auch in jedem
einzelnen Joch die Unterteilung der Arklc . ungleich ist. Ähnliches ,
wenn auch nirgends in so künstlicher Systematisierung , kommt an
manchen französischen Kirchen vor . Es ist ein perspektivisches
Raffinement . Die daraus entstehenden Unstimmigkeiten , wie z. B .
das Nebeneinander von Rundbgg . und Spitzbgg . in derselben Reihe
sind im perspektivischen Bilde weniger auffallend , als nach dem

geometrischen Riß vermutet werden könnte . Aufbau mit Emporen .
Gwbb . mit Kreuzrippen , die Randlinien teils rundbg . , teils spitzbg .
Auch die Fenster ungleich , teils normal rundbg ., teils fächer¬

förmig . — Im OBau verhalten sich die halbrd . Kreuzarme und

der Chor zu einander genau symmetrisch . Der Aufbau beruht auf

Zerlegung in 2 Wände ; und zwar ist schon das Erdgeschoß (an
Stelle der auf der vorangehenden Entwicklungsstufe üblichen
Nischen) mit einem flachen Umgang versehen (vgl . S . Kunibert
in Köln) . Die Stützen im Emporgeschoß aus je 3 dünnen Sil .

gebündelt und in der Mitte durch einen Ring verbunden . Die

Abschlüsse mit Halbkuppeln , die Vierungskuppel mit örippiger
Vollkuppel . — Erscheint in den Einzelheiten manches ungelöst
oder absichtlich bizarr , so ist doch die rhythmische Wirkung des



Neu 385 Neu

Ganzen höchst bedeutend . — Maße : Ganze L . 60 , Br. 20 , H . des
Msch . 23 , H . der Vierungskuppel 36 . — Unter Chor und Vierung
eine 3sch . Krypta , die Teile des 11 . Jh . von dem Umbau des 13 . Jh .
leicht zu unterscheiden .
Außenbau . Der OTeil gibt eine Variation der Kölner Apostel-K . ,
die Verhältnisse nach dem Schlanken umgestimmt , die Detaillierung
noch reicher . 4 kleine 4 seitige mit Rhombendächern geschlossene
Türme gruppieren sich um das 8giebelige , früher mit Faltendach
versehene zentrale Oktogon . Der Hauptumriß ausgezeichnet , die
Gliederung fast überlebendig , namentlich die Fensterformen um
nichts weniger untektonisch , als gewisse verrufene Extravaganzen
des späten Bar. — Der WBau trägt ein von N nach S gerichtetes
Satteldach , das sich mit demjenigen des Msch . durchkreuzt . Die
Komposition der Fassade durchaus eigenartig . Ausgeprägte Tei¬
lungen , und zwar mannigfach abgestufte , nur im wagerechten
Sinne . Gleichwohl ist die mittlere Partie als relativ selbständige
herausgehoben , indem als Vorspiel zum Giebelschluß die in
3 Rängen sich folgenden Arkaturen pyramidal ansteigende Gruppen
bilden und die Friese treppenförmig gebrochen sind . Die Giebel
haben ihre jetzige Gestalt durch die Rest, von 1844 erhalten .
Rundbgg . und Spitzbgg . überall gemischt , an der Fassade jene
in der Überzahl , am T . diese. Der letztere hat 2 hohe Stock-
werke, das zweite mit Unterteilung ; der ursp . Abschluß nicht ge¬
sichert.
Ausstattung großenteils neu . In n Seiten-Kap. des WBaues
große bar . Kreuzigungsgruppe . Quirinusschrein unter der
Mensa des n Seitenaltars neu , mit Teilen des arg verstümmelten
von 1597.
Ev . Kirche (ehern . K . der regulierten Chorfrauen) , M . 15 . Jh ., im
17 . wesentlich erneuert , einfacher 1 sch . Backsteinbau.
Ehern . Jesuitenkolleg (vorher Minoriten ) . Die K . 1788 abge¬
brochen , vom Klst . ein Treppen -T. aus A . 17 . Jh . erhalten .
Ehern . Observanten -Klst . Die K. gew. 1640 . Weiter 1 sch . Raum
mit Tonnengwb ., Stichkappen und Gurten . Fenster spitzbg . Portal
sprenss.
K. der Sebastiansbruderschaft. Wiederholt zerstört . Letzter Bau
1718 , 2sch . Backsteinbau, im 19 . Jh . rom . (!) rest.
Stadtbefestigung. Erhalten das mächtige Obertor , 4 eck. Mittelbau
mit 2 starken runden Ecktürmen , Anlage aus M . 13 . Jh . Von
Mauertürmen ein runder und ein halbrunder .
Rathaus 1634 —38 . Die Fassade E. 18 . Jh . klassizistisch umgebaut .
— 2 Brunnen von 1723.
Kaufhaus 1549. Erhalten der Hauptsaal mit 3 Paar freistehenden
Holzträgern . Vogthaus E . 16 . Jh . Großer Backsteinbau mit Zinnen .

Dehio , Handbuch. V. Bd . 25
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Von Wohnhäusern im Hauptstraßenzug einige Backsteinbauten
des 17 . Jb . erhalten ; große , dichtgestellte Fenster mit steinernen
Kreuzstöcken, abgetreppte Giebel . Altertumssammlung im Obertor .

NEUSTADT A . RÜBENBERG . Hannover Kreisstadt .
Ehern. Stifts -K . Oberg . Stil um oder bald nach M . 13 . Jh ., durch
Rest. A . 16 . Jh . stark verändert . Die ursp . Anlage wahrscheinlich
wie in Marienwerder . Arkk. gestelzt spitzbg . auf niedrigen Pfll .,
spitzbg . Gratgwbb . (alt nur das 1 . im W) . RaumVerhältnisse ge¬
drückt und Behandlung einfachst, mit Ausnahme der beiden im
l . J . liegenden Seitenportale , deren Bg. Läufe reiches sprom . Blatt¬
ornament haben (verwittert) . Material Bruchstein . Wenig weiter
nördlich beginnt die Backsteinregion.
Schloß. 1 Flügel erhalten , aus der Zeit Hzg. Erichs 11. , Inschr . 1574.

NEU WERK . RB Düsseldf . Kr . Gladbach .
Ehern . Benedikt . -Nonnen -Klst . Erb . im 2 . V . 12 . Jh . Mittelgroße
Basl . , ohne Qsch . , Gwbb . aus 13 . und 15 . Jh . Die Nonnenempore ,
3 Joche des WBaues umfassend , in neuerer Zeit ausgebrochen . —
Reste spgot . Chorgestühls . Geschnitztes Sitzbild der Madonna
um 1400 . Tafelbild der kölnischen Schule E. 15 . Jh . , Christi
Geburt mit antitypischen Nebenszenen . — Abteigebäude aus
17 . Jh .

NEVIGES . RB Düsseldf. Kr . Mettman .
Ev . Kirche . 1740 an Stelle einer baufälligen got . Schöne Glocke
1475.
Franzisk . -K. 1680. lsch . mit 8 schmalen Gratgwbb . Aus dem
Strebepfl . entwickeln sich jon . Pilaster mit Gebälk . Fenster spitzbg .
— Ausstattung 1 . H . 18 . Jh .

NICOLAUSBERG b . Göttingen . Hannover .
Kirche des später nach Weende verlegten Kl st . Der Bauzeit des
sp . 12 . Jh . (nach Brand 1180 ?) gehört das Qsch . und der Vorder¬
chor . Merkwürdig an der NEcke des Choreingangs der liegende
Löwe, der auf seinem Rücken den Dienst des Gurtbg . trägt ; er
steht mit dem Pfl . in Verband , ist also nicht — wie man zunächst
glauben möchte — aus einem Portal versetzt. — Das Lhs. spgot .
Hllk . — Spgot . Schnitzaltar .

NIDEGGEN . RB Aachen Kr . Düren .
Ffarr-K. Rom . Basl . 1219 dem Deutschorden geschenkt . Erb . bald
darauf . Fast unverändert erhalten . Am Lhs. , dessen Gr . im Umriß
ein fast genaues Quadr . bildet , im O ein niedriges quadr . Chorhaus
mit Apsis, im W ein wenig überhöhter T . mit Zeltdach. Die 4 Joche
des Msch . ergeben im Gr . mehr als x/a Quadr . Die (beabsichtigte)
Wölbung nach dem gebundenen System hätte zu überstarker
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Streckung geführt . Die vorhandenen Gwbb . modern . Der Dach¬
raum über den Sschiffen hat gegen das Msch . eine offene Bogen¬
stellung . Proportionen gedrungen , Schmuck sparsam . — Aus¬
malung . Im Chor relativ gut erhalten (neu übergangen ) ; an der
Kuppel Christus auf dem Thron in der Mandelglorie , zu den Seiten
Maria und Johannes Bapt . , zwischen den Fenstern heilige Ritter
und der Abt Wilhelm von Vercelli (Namenspatron des Stifters
Wilhelm v . Jülich) ; ferner heilige Jungfrauen . Körperbildung und
Gewandung von großer Vortrefflichkeit, verwandt den gleichzeitigen
Darstellungen in Kölner Kirchen (S . Gereon , S . Kunibert ) . Aus¬
malung des Lhs. einfach ornamental , Pfll . und Bgg . braunrot in
Nachahmung des Nidegger Sandsteintons , die Flächen rötlich mit
weiß aufgemalten Fugen . Das mächtige Gemälde über dem
Triumphbg . (Jüngstes Gericht ) ging bei der Rest . 1898 durch Ab¬
lösung des Putzes zugrunde . — Feines hölzernes Marienstand¬
bild 1 . H . 14 . Jh . — Grabmal des Grafen Wilhelm v . Jülich
f 1278 und der Gräfin Riccarda, ausgeführt erst gegen M. 14 . Jh . ,
beschädigt , Tumba modern .
Stifts-K . (später Minoriten ) . Erhalten nur der Unterbau , 14 . Jh .
Gasthaus-Kap . vor dem Dürener Tor , spgot. Saalbau .
Burg der Grafen v . Jülich , eine der großartigsten Ruinen des Rhein¬
landes in malerischer Berglage, erb . im 12 . Jh . , später mit der A .
14 . Jh . gegr. Stadt fortifikatorisch verbunden . Die Anlage eng ver¬
wandt der von den Grafen v . Berg erb . Blankenburg im Siegkreis.
Im Umriß ein annähernd regelmäßiges Rck . von 45 : 95 m . An
der OSeite über dem Halsgraben der kolossale wohnbare Bergfrid
(12 . Jh .), im Gr . ein Rck. von 14 : 18,5 m ; in jedem Geschoß 2
durch eine Scheidewand getrennte Gemächer ; in einem derselben
die Kap. , Formen teils rom ., teils got ., 14 . Jh . 4 Stockwerke er¬
halten . An der SSeite des Binnenhofes der durch Größe und
Regelmäßigkeit ungewöhnliche Palas ( 14 : Jh .) . Innenmaße 16,7 zu
52 m . 2 hohe Geschosse mit regelmäßig und dicht gestellten, fast
modern anmutenden Kreuzsprossenfenstern und Sitzbänken . —
Schlecht erhalten , aber im Verlauf erkennbar , die Zwingeranlage.
Ihre Fortsetzung bildet die Ummauerung des Burgfleckens ( 13 . Jh .) ,
an der SOEcke eine interessante sprom . Toranlage . — Die Stadt¬
befestigung 14 . Jh . Dürener Tor . Zülpicher Tor .

NIEDERAU . RB Aachen Kr . Düren .
Dorf -K . Kleine 3sch . Hllk . um 1500.
Burg Burgau . Umfängliche Wasseranlage des 16 . Jh . mit typischem
Gr ., Hauptburg und Vorburg 3 flügelig , mit den offenen Seiten
einander zugekehrt . An der SWEcke der Hauptburg Wohn -T. des
14 .— 15 . Jh . An der WFront ziervoller Renss . Erker M. 16 . Jh . Zu¬
bauten des 17 . und 18 . Jh . Vorburg 1685.

25
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NIEDERBERG . RB Köln Kr . Euskirchen .
Pfarr-K. Unsymmetr. 2sch . Bau . Hauptsch . rom ., Chor got .,
Ssch . 17 . Jh . — Im Pfarrhause feines Bildchen aus der Schule
Stephan Lochners .

NIEDERDOLLENDORF . RB Köln Siegkr .
Pfarr-K . Lhs . einfacher Saalbau 1788 . Rom . Chor -T . von guter
Ausbildung ; außen die Mauern glatt , nur durch Gesimse gegliedert ,
im Obergeschoß des T . jederseits ein gekuppeltes Fenster in staffel -
förmiger Blende. Anschließend eine Apsis.
Fachwerkhäuser 16 . — 18 . Jh .
Kapelle in Heisterbacherrott , um 1200, schlicht, fast unverändert .

NIEDERDONK . RB Düsseldf . Kr . Neuß .
Marien-Kap . unbedeutend bar. — 3teil . Altarbild bez . 1538 in
der Art des Cornelis Engelbrechtsen von Leyden.

NIEDER ELTEN . RB Düsseldf . Kr . Rees .
Pfarr-K. um 1500 . 3sch . Gwb . Basl . in 3 J .
Franziskaner -K . 1681 . lsch . in 7J .

NIEDERKASSEL . RB Köln Siegkr .
Pfarr-K . Alt nur der mächtige , schlicht rom . WTurm . — Tauf¬
stein 12 . Jh . , zylindr . Becken auf hohem Fuß .

NIEDERKASTENHOLZ . RB Köln Kr . Rheinbach .
Pfarr -K . um 1100 . Die sehr einfache Pfl . Basl . im Innern ziemlich
gut erhalten . Das quadr . Chorjoch mit spitzem Tonnengwb .
Burg . Regelmäßige Weiheranlage , Herrenhaus 1747, erneuert,
Brückentor 1648.

NIEDERKRÜCHTEN . RB Aachen Kr . Erkelenz .
Pfarr-K . Spgot. Hllk . mit Qhs . Reichere Bar . Ausstattung .
Kapelle in Brempt . Gut behandelter 1 sch . Ziegelbau um 1500.

NIEDERNDODELEBEN . Pr . Sachsen Kr . Wolmirstedt . [B .]
Dorf-K . Rom . WQuer-T . (sog. Klump -T .) , stattlichstes Beispiel im
Kreise , außen ohne Tür , innen gegen das Sch . Doppelark ., gut
ausgebildete Glockenstube mit gekuppelten Schallöffnungen .

NIEDERNTUDORF . Westf . Kr . Büren .
Kirche neu . — Maria und Johannes von einer Kreuzigungs¬
gruppe A . 16 . Jh ., gut . Gestickte spgot . Gewänder .

NIEDERPLEIS . RB Köln Siegkr .
Pfarr-K. Alt nur der schlichte, schwere WTurm aus 12 . Jh . —
Zylindr . Taufstein 11 .—12 . Jh .

NIEDERSALWEI . Westf . Kr . Meschede .
Kapelle got ., wohl 14 . Jh ., 3 schmale Lhs.Joche , leicht eingezogener
64, Chor .

NIEDERSIEKTE . Braunschw . Kr . Braunschw .
Dorf-K . Got. Sch . mit rom . T. von gleicher Br.
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NIEDERWENIGERN . Westf . Kr . Hattingen .
Dorf-K . neu , mit einfachem rom . WTurm . — Sprom . Taufstein .

NIEDERZIER . RB Aachen Kr . Düren .
Burg. Zuerst genannt 1226 . Wasserburg . Im jetzigen Zustand
16 .—18 . Jh .

NIEDERZÖNDORF . RB Köln Kr . Mülheim .
Ffarr-K. ursp. lsch ., später mit n Ssch . Frrom., etwa 1 . H . 11 . Jh .
2 ganz schlichte Türen mit geradem Sturz und Entlastungsbg .
Neben dem s eingemauert ein 70 cm h . , 25 cm br . Steinpfosten
mit Relief , eine aus einer Vase aufsteigende Pflanze, verwandt
den merovingischen Funden in der Peters- K . in Metz . Der nie¬
drige , 4giebelige WTurm mit Rhombendach A . 13 . Jh . eingeschoben .

NIEHEIM . Westf . Kr . Höxter .
Pfarr-K. Elegante frgot . Hllk . mit spgot. Veränderungen . 3 quadr .
Msch .Joche , schmälere Sschiffe . OSchluß ursp . in 3 parallelen
6/s Apsiden.

NIENBERGE . Westf . Kr . Münster.
Dorf-K . spgot. Ein Schlußstein im Chor bez . 1499. Weiter , nie¬
driger lsch . Raum, 4 J . Kreuzgwb . auf Konsolen ,

6/s Schluß ohne
abzusetzen . Schlichter, starker rom . WTurm . — Sakraments¬
häuschen 8seitig , freistehend , mit zierlich durchgebildetem Helm ;
Kanzel mit durchbrochenen Maßwerkfüllungen ; beide aus der
Erbauungszeit . 2 Steinstatuelten hl . Rochus und Sebastian von
Gerh . Gröninger .

NIENBURG A . D. SAALE . Anhalt Kr . Bernburg . [KJ
Schloß -K . (ehern . K . des 975 von Thankmarsfelde hierher verlegten
Benediktiner-Klst .) . Frgot . Steinbau , eines der ältesten und besten
Werke der FrGotik in den sächsischen Ländern . Die 5seit . Apsis ,
Chor und Qsch . gegen M . 13 . Jh . noch nach rom . Quadratschema
angelegt , überall Spitzbg ., scharfgrat . Kreuzgwbb . ohne Strebepfll .
Dieser Bau sehr tüchtig durchgebildet ; an der Apsis schöner
Spitzbg . Fries, innen runde Eckdienste mit Schaftringen ; auch die
3 Giebel erhalten . Nach M . 13 . Jh . Wechsel des Bauplans , statt
des basl . Lhs . (Reste an den Vierungspfll .) 3 sch . Hllk . mit Kreuz¬
gwbb . auf Rippen und Bündelpfll . ; Fenstermaßwerke mit Kreisen
ohne Nasen . — WTurm beg . 1520 . — Ausbau 1840—53 . — Rest
eines schlanken frgot . 6eck . Pfeilers mit den Gestalten der 12
Monate. — Grabsteine des Stifters Gf . Thietmar und seines
Sohnes und des Fürsten Bernhard III . von Anhalt f 1348 und
seiner Frau , der erste Stein nach der verlorenen Inschr . 1350 ge¬
fertigt , bmkw. durch sorgfältige Ausführung und gute Erhaltung .
— Tafelgemälde , Epitaph , von L . Cranach d . J . 1570.
Von den Gebäuden des Klosters stehen noch ein turmartiges
Wohnhaus , aus der Stadtmauer s der K . nach der Saale vortretend ,
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frgot . 2gesch . Kreuzgwbb ., um 1600 verändert , sowie w ein langes
Wohnhaus 2 . H . 16 . Jh . — Vom Schlosse n der K . steht nur noch
ein bar . Rest mit Portal E. 17 . Jh .
Stadt-K. mit Benutzung des rck . ma . WTurms , erneuert 1693.
Hospital 1615 in den Resten der ma. Veits-K- eingerichtet .

NIENBURG A . D . WESER . Hannover Kreisstadt .
Martini-K . Gew. 1441 . Spgot. Hllk . mit je 3 schmal -rck . Jochen ,
die Schiffe unter sich gleich breit . Infolgedessen wird die L . be¬
trächtlich von der Br. übertroffen . Die Sschiffe mit Querdächern .
Chor 6/u . — Tumba mit den Bildnisfigg . des Grafen Jobst v . Hoya
f 1545 und seiner Gemahlin , einer Gräfin v . Gleichen . Über der
Tumba an der Wand das zugehörige Epitaph mit großem Auf¬
erstehungsrelief und vielen Wappen . Ähnlich angeordnet Tumba
und Epitaph des Grafen Otto VIII . -f- - 1582.
Rathaus frrenss. nach M . 16. Jh . Staffelgiebel mit Vs kr . Aufsätzen .
Fachwerkhäuser .

NIENKERK . RB Düsseldf . Kr . Geldern .
Pfarr- K . Spgot. Basl. , 5 Kreuzgwb .Joche , 40 m 1. , der 6/s Chor
um 1 J . herausgebaut , großer WTurm . — Ausstattung 18 . Jh .
Schöne Monstranz um 1500 . Kelche M . 16 . Jh .

NIEVENHEIM . RB Düsseldf . Kr . Neuß .
Pfarr-K . Vom rom . Bau des 12 . Jh . der T . erhalten , das Lhs.
1741 neu gebaut . Bar . Hochaltar 17 . Jh ., darauf das berühmte
Gnadenbild des Salvators, Schnitzbild aus 15 . Jh . Der s Neben -
altar von J C. Schlaun , der n mit niederl . Gemälde um 1550 .

NORDASSEL . Braunschw . Kr . Wolfenbüttel .
Dorf-K . 1611 . Interessant als Fachwerkbau . — Ausstattung im
Laufe des 17 . Jh ., handwerksmäßig , im Gesamteindruck charakter-
und stimmungsvoll .

NORDEN . RBAurich Kreisstadt .
S . Ludgeri -K . Das Qsch . 14 . Jh . , das Lhs . verloren gegangen, jetzt
durch einen unbedeutenden Anbau ersetzt, von 1445 der große
Chorbau , 3sch . , 4joch ., 6seit . Umgang , Aufbau basilikal, an hol¬
ländisches erinnernd . Der Glocken-T . abseits. Volle Ausstattung .
Chorstühle 1481 . Got . Taufstein . Got . Sakramentshaus
9 m h . , angeblich aus französischem Stein . Sehr reiche geschnitzte
Kanzel 1712 von Redolph Garrelts . Altargemälde 1783, Aufbau
älter ( 16 . Jh . ?) . Im Umgang viele Gräbst , und Epit . Hervor¬
zuheben das große Marmor - und Sandsteindenkmal des
Häuptlings Manninga f 1588.
Rathaus, sehr einfacher Bau des 16. Jh . Zwischen Gotik und Renss . ,
ohne schärfere Stilausprägung . — Interessanter ein Wohnhaus an
der Osterstr . von 1578.
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NORDHERRINGEN . Westf . Kr . Hamm .
Dorf-K. Neubau von 1771 . Interessanter frrom . Taufstein ,
vielleicht aus Herringen .

NORDHORN . RB Osnabrück Kr . Bentheim .
Ludgeri-K . beg. 1489, Hllk . sehr ähnlich der zu Meppen .

NORDKIRCHEN. Westf . Kr . Lüdinghausen .
Dorf-K. Stattliche 4 joch . Hllk . des 18 . Jh . , schmale rundbg. Kreuz-

gwbb ., polyg . Chor . — Rom . Taufstein mit oberem und unterem
Blattfries.
Schloß erb. 1702— 12 für Fürstbischof v . Plettenberg von Joh.
Quinken . Wohngebäude hufeisenförmig , mit dem Nebengebäude
zu reichem Gr . kombiniert . Vestibül und großer Saal mit Stuck¬
dekoration und eingelassenen Gemälden . Reiches Mobiliar und
Kunstsammlung . Park mit architektonischer Dekoration . Das
Ganze Hauptleistung dieser Epoche im Münsterlande .

NORDLEDA . Hannover Kr . Hadeln .
Kirche. Sprom . Granitbau , 1 sch . , eingezogener quadr . Chor mit
Apsis, die Fenster meist rundbg . , z . T . spitzbg . erneuert . — Schnitz¬
altar . Einfaches bronzenes Taufbecken . Geschnitzte Renss . -
Kanzel .

NORDSTEINEKE . Braunschw . Kr . Helmstedt.
Dorf-K . 1 sch . spgot. Rom . WQuer -T . Die innere Einrichtung mit
spgot . Schnitzaltar , bar . Kanzel und Prieche ist unberührt
geblieben , die Grabsteine entfernt .

NORDWAL DE. Westf . Kr . Steinfurt .
Dorf-K . Verhältnismäßiggroße, mit Sorgfalt durchgebildete spgot.
Hllk . — Interessantes rom . Steinrelief , S . Michael den Drachen
tötend . Feine spgot . Sakramentsnische .

NORF. RB Düsseldf. Kr . Neuß.
Pfarr-K . 1765 . Saalbau mit abgerundeten Ecken, glücklich zu¬
sammenpassende Rok. Ausstattung . — Bar . Kruzifix , angeblich
von Grupello .
Müggenburg , einfacher , ansprechend gruppierter Wasserbau nach
M . 18 . Jh .

NÖRTEN . Hannover Kr . Northeim.
Ehern . Stifts -K . ln der Anlage rom . Kreuzbasl. , in got . und nach-

got . Zeit unkenntlich umgearbeitet .
NORTHEIM, Hannover Kreisstadt.

Stadt-K . Spgot . Hllk . , 56 m 1. , Chor 2 J . + 6/s , Lhs . 5 J . — Unter
einem Chorfenster Kreuztragungsrelief 1474. Großer Schnitz¬
altar . 2desgl . in den beiden Sakristeien. Taufkessel gegossen
1510 von Heinrich Menten zu Braunschweig . Von den Glocken
die kleinste mit rom . Ornament , die mittlere 1317, die größte 1414.
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Fachwerkhäuser der Renss . , ähnlich denen in Göttingen . Ältestes
Datum 1509 an einer Tür , nur für das Erdgeschoß beweisend.

NÖRVENICH . RB Aachen Kr . Düren .
Dorf-K. Später Nachzügler der Gotik aus 2 . H . 16 . Jh ., Hllk . in
engem Anschluß an Niederau .
Gymnicher Burg. Umfängliche Anlage des 16.— 18 . Jh . Quadr .
mit schmalem Hof . 4 detachierte runde Ecktürme.
Harffsche Burg . Hoher rck . Ziegelbau 1565 . Feiner Renss . Erker .
Der große runde Eck-T . aus älterer Anlage. Erhaltungszustand
schlecht.

NÖSCHENRODAs . Wernigerode .
NOTHBERG . RB Aachen Kr . Düren .

Pfarr- K . Luftige Hllk . aus 1 . H . 16 . Jh ., Teilung 3x3 . Der Chor
etwas länger als gewöhnlich , 2 J . + 5/s - Vortretender WTurm 14 . Jh .
Burg. Das Herrenhaus der Hauptburg 1555. Hoher 3 stock . Bau
auf 3eck. Gr . , 4 starke Ecktürme (2 nicht mehr erhalten ) , ausge¬
bildete Renss . Formen nur am fast klassisch zu nennenden Portal
(mit dem Wappen der Palant ) und einem feinen Erker ; diese
wahrscheinlich von A. Pasqualini ; der Hauptbau in ma. Über¬
lieferung .
Haus Bovenberg. Wasseranlage . Stattlicher Backsteinbau des 15 .
bis 18 . Jh .

NOTTULN . Westf . Kr . Münster .
Dorf-K . Ehemals zu einem Frauenstift , daher die ungewöhnlich
großen Abmessungen (Lhs . 20 : 35) . 1479 ff . Einheitlich spgot . bis
auf den mit Lisenen und Bg. Friesen fein gegliederten sprom .
WTurm . Hllk . von 7 J . Die Sschiffe fast so breit als das Msch .
Schlanke Raumverhältnisse . Rundpfll . mit flachen, glatten Kaptt .
Sterngwbb . 5/s Chor unmittelbar dem OGiebel angeschlossen.
3 teil . Fenster mit fließendem Fischblasenmaßwerk . — Chor Stühle
frrenss. Taufstein spgot . Sitzender Schmerzensmann 16. Jh .

NÜMBRECHT . RB Köln Kr . Gummersbach .
Pfarr-K . Derber rom . Pfl . Bau , im 15 . Jh . als Hllk . umgearbeitet .

o
OBERDOLLENDORF . RB Köln Siegkr .

Pfarr-K . Einfacher Saalbau des sp . 18 . Jh ., sprom . 4giebeliger
OTurm mit trefflich gezeichneten Fenstergruppen , Rhombendach ,kleine Apsis. Glocken 1425, 1514 und kleines rom . Glöckchen .
Burg Rosenau, schon im 13 . Jh . zerstört, jetzt geringe Reste.


	Seite 379
	Seite 380
	Seite 381
	Seite 382
	Seite 383
	Seite 384
	Seite 385
	Seite 386
	Seite 387
	Seite 388
	Seite 389
	Seite 390
	Seite 391
	Seite 392

